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Jubilatuns  - Riesentorlauf
Anläßliüh  des 60-jährigen  Bestehens  des &,hiklubs  sührieb

dieser  einen  verbandsoffenen  Riesentorlauf  aus,  der  auf
der beveits  einmal  als  Tiroler  Meisterschaftsstreeke  be-
zeiahneten  Abfahrt  bei 30 Toren  und einer Länge  von
1900Meterinziem1ich  schwierigemKursausgeflaggt,worden
war.  Das Rennen  verlief  ohne Unfall  und auch organi-
satorisch  einwandfrei.

Hier  die Ergebnisse  :
Jugend  II:  l.  Rastl  Anni,  Weisenbach,  2. Pik,h  Gisela,

Berwang,  3. Matt  Brigitte,  Pettneü,  !). und  beste  Land-
eckerin  Kirschner  Blfriede.  Damenklasse:  l. Csikos  Geri,
80  Seegrube,  2. Walter  Irmgard,  Galtür,  3. Vallaster
Karin,  -Landeck,  4. Pefötl  E,, st. Leonhard,  5. 8ee Beate,
Landeck,  6. Jennewein  Ohristl,  Landeck.  Versehrtenklasse:
1. Stubenböck  Karl,  2. Grießer  Albert,  3. Höhenwarter
Franz,  alle Landeek,  4. Bickel  Hubert,  Hall,  6. Perktold
Johann,  Kirchbichl.  Altersklasse  m:  l.  8taffler  8epp,  E3CA,
2. Walch  Franz,  E3CA, 3. Moser  Otto,  8V  Zollwache  Tirol.
Altersklasse  I[:  l. Netzer  Albert,  SCtA, 2. Thoma  Hans,
Grins,  3. Pair  Robert,  Nassereith,  4. Mader  Ma.xi  Land-
ech, 5. 8tubenböck  Franz,  Landeük.  Altersklasse  I  : l.  Tie-
fenbacher  Toni,  Landeük,  2. Eiter  Rudi,  S04  3. Schranz
Arnold,  8CiA, 4. Praxmarer  Isidor,  Kaunertal,  ö. Zangerl
Emil,  Ischgl.  Jugend  n, männlich:  l. Wolf  Franz,  Pett-
neu,  2. Kuen  Riühard,  Pettneu,  3. Pfiauder  Johann,  Tann-
heim.  Mair  Richard,  Strengen,  wurde  7., Perkhofer  Bern-
hard,  Pettneu,  8. Bester  Landscksr  dieser  Gruppe  wurde
Vallaster  Siggi  auf  Rang  IO. Allgemeine  Herrenklasse  I:
1.  Petter  Herma.nn,  80!A, 2. Walkner  Toni,  Seegrube,
Allgenüeine  Herrenklasse  n: l.  und Tagesbester  Peühtl
Josef,  Lermoos,  2. Gröbner  Franz,  SOA,  3. Wolfram  Hans,
Landeck,  4.  Traxl  Dietmar,  Strengen,  5. Max  Moritz,
Kaunertal,  6. Klotz  Josef,  Berwang,  7. Alois  Matt,  Pett-
neu,  8. Deutschmann  Gert,  Seegrube,  9. Eiinger  Beinhard,
Berwang  und-  IO. Mott  Franz,  Lermoos.

Der  Riesentorlauf  mußte  in zwei  Durchgängen  absol-
viert  werden,  der  erste  hatte  Start  um  IO Uhr,  der
zweite  um  14 Uhr.  Die Preisverteilung  nahm  Bezirks-
hauptmann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger  im  8aa1 des
Hotel  8onne  vor,  der  mehr  als überfüllt  war.  Bürger-
meister  Anton  Braun,  Landtagsabgeordneter  Lettenbichler,
verschiedene  8tadt-  und  Gemeinderäte  und  viele  Obmänner
der  befreundeten  Klubs  mit  ihren  Rennläufern  hatten
sich  dabei  eingefunden.  Obmann  Hans  Walser  dankte
dabei  allen,  die mitgeholfen  hatten,  daß dieser  Jubiläums-
:&iesentorlauf  so reibungslos  durchgeführt  werden  konnte.
Dabei  dankte  er  aber  aufö  allen- 8pendern  der  Pokale
und  Ehrenpreise.

Ein  wirklich  schönes  Sportfest,  das aber  auch  bewiesen
hat,  daß durch  den Thial-Sessellift,  am Thial  auüh  größere
Bennen  mit  einer  Rekordbeteiligung  (320 Gemeldete!)
einwandfrei  durchgeführt  werden  können.

Abschluß  der 40-Jahrfeier  in Zams

Tiroler Diöxesanschirennen am Krahberg
Auf  einer  8treüke  von  rund  1700 Meter  und einem

Höhenunterschied  von  430 Meter  hatte  der 8V Zams
35  Tore  für  die  Katholische  Jugend  Tirols  ausgeflaggt
und  bei  strahlendem  Winterwetter  gab  es durchwegs-
gute  Leistungen.  Dip Ergebnisse  dieses unfallfrei  durch-
geführten  Riesentorlaufes  :

Weib1iche  Jugend  I: Walüh  Margot,  Weißenbach,  vor
Gleirscher  Annelies,  Neustift,  und  Grüner  Romana,  Sölden.
Weibliche  Jugend  II  : l.  Jung  Hilde,  Nauders,  vor  Nimmer-
voll  Ilse,  Zams.  Damenklasse  : l. Gstrein  Margot,  8ö1den,
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2.  Pfurtscheller  Martha,  Neustift,  3. 8chu1er  Marialuise.
Zams,  4. Simon  Hanni,  Oberperfuß,  6. Kogoj  Irmgard,
Zams.  Männ}iche  Jugend  I:  1.  Ribis  Joaef,  Obergurgl,
2. Laraher  Hans,  Telfs,  3 a, Wechselberger  Helmut  und
3 b 8teixner  Anton  (Jerzens  und Neustift),  5 a.  Mark
Günter,  5b.  8anter  Burghard,  Sölden.  Grießer  Albert,
Landeck,  wurde  in  dieser  Klasse  Aühter,  Wille  Anton,
Prutiz, Neunter, Grießer Pa.uli Landeük,  Elfter.  Männ-
liche  Jugend  n:  l.  Sühlegel  Miühael,  Ittnsbruck,  2. 8üheidfö
Hannea,  Heiterwang,  3. Fender  Gebhard,  8ö1den,  4. Eichultus
Walter,  Zams.  Der  Pettneuer  Mattle  Bruno  belegte  den
siebten,  Hutter  Norberti  aus Nauders  den 9. und  Zangerl
Werner  aus Zams  den 12. Platz.  Allgemeine  Herrenklasse:
l. Rudig  Ernsti,  Natters,  2. Frankhauser  Franz,  Finken-
berg,  3a,  8trobe1  Martin,  Zams,  und 3b.  Klotz  Oskar,
8ö1den.  Die  Fisser  Wachter  Alois  und Wachter  Ludwig
belegten  :)ang  9 u. ll.  Die  Plätze  14 und  l!)  erreichten  die
Fisser  Winkler  Alois  und  Kathrein  Walter.

Die,Preisvetateilung  wurde  von  deir Musikkapelle  Zams
unter  der  Leitung  von  Lehrer  Hubert  Reheis  feierlich
umrahmt.  Bezirkshaupt,mann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger
und Bürgermeister  Walter  Fraidl  waren  unter  den Ehren  -
gästen. 8eitens der kirchliahen  Würdentr%er  wurden Mona
signore  8tark  und  der  Dekan  von  Zams,  HE[.  Karl  Knapp.,
herzlich  willkommen  geheißen.  Wertvolle  Pokale  und
Geschenke  erhielten  anschließend  die kleinen  und  größeren
Bennläufer.  Obmann  Toni  Zangerl  dankte  dabei  allen,  di*
zum guten  Gelingen  der Rennen  beigetragen  haben.

,,Die  großen  Sebastians"  in  Iiandeck
InnerhaTo  des vom Kulturreferat  der  Stadt  Landeck  auf-

gelegten Theaterabonnements  gastierten  zum  ersten Male  die
Kiinstler  des Tiroler  Landestheaters  in der Aula  des Bundes-
realgymnasiums.  ,,Die  großen  Sebastians"  von Howard  Lind-
say und Russel Crouse  standen  am  Programm;  wobei Theo
Frisffi-Gerladi  die Inszenierung  vorgenommen  hatte.

Besonders  interessant  wurde  diese Theaterauffiihrung,  weil
bisher die ,,!xhwa!:ien':  also das !xhwäbisd'ie  Landess*auspiel
Mernmingen,  sämtlidie  Aufführungen  innerhalb  des Theater-
abonnements  füstritten  hatten.  Ein  Verglei*  oder  eine A):i-
we*slung?

,,Die  großen  Sebastians"  waren  ein heiteres,  mehr  schwank-
m:ißiges  Theaterstü*6en,  das in  keiner  Art  und Weise  zu
&enken  aufgab;  das aber  gerade  deswegen  tiestens  unterhal-
ten konnte.  Ein  kleiner  Fasaiingssffierz,  der durfö  ausgezeidh-
nete Darstellung  -  besonders  der Hauptdarsteller  sowie Ge-
neral  Zadoks  (Hubert  Chaudoir)  -  zu einem  heiteren  Theater-
abend wurde.

Was besonders auffiel?  Die  Kostiime!  Die  straffe  und erst,-
klassige  Regie!  Das  Bühnenbild,  die  Beleud'itung  und niait
zuletzt  die  Besetzung  aud'i  kleinerer  Nefünrollen  mit  sehr
guten Schauspielern.

Hinsi*tlid'i  der Aussprad'ie  könnte  man s*on  wieder  einige
Minuspunkte  ankreföen;  mehrmaliges  Verspreahen,  undeutliche
Ausspraa'ie  man*er  Darsteller  (ni*t  von  Höfer  und Theo
Frisd'i-Gerlafö)  oder  zu  stark betont,es,  dabei  unwirklidies
Sprechen (Manfred  Spiess).

Lebendig  -  wirklidi  ohne  zu  künsteln  -  waren  Sonja
HöFer, die alles überr@gte, und Theo Frisd'i-Gerlad'i,  der sid'i
seiner  Rolle  gewandt  und listig  -  ohne  die Dame in  den
Hintergrund  zu stellen  -  entledigte.  Alle  anderen  Sd'iauspie-
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ler rundeten  das Lustspiel  einheitlifö  ati,  keiner  ragte  hervor,

keiner  blieb  aber  unter  einem  gewissen  Niveau,  so daß es

zu einem  herzerfrisd'ien:len  Theaterafünd  kam,  der alfüdings

auf  der  anderen  Seite den Stföwaben  die näföste  Aufgabe  -

am  18.  g. 1968 -  niffit  Iei*t  machen  wird,  denn söon  das

Biihnenstii*  selbst (Die  Sebastians)  war  ein glüddicher  Griff  -
und  gespannt  kann  man  sein, ob ,,Clavigo':  also ein Trauer-

spiel,  den ,,leiditen  und  fröhlid'ien,  lustigen  und  unkomplizier-

ten"  Auftritt  der  ,,Großen  Sebastians" so leid'it verßessen
lassenwird.  -st.-

Auffrischungs-Schutzxmpfüg  gegen  die

iibertragbare  Kinderlähmung

Tirol  hatte  seit  der  ersten  Sfölu&impfaktion  gegen  die

übemagbare  Kinderlähmung,aie  im  Herbst  1961 stattfand,

keinen  Fall  an  Kinderlähmung  mehr  zu verzeifönen,  so daß

man  von  einem  Sieg  iiber  diese  stföre&liföe  Krankheit  spre-

ffien konnte. Besie@t war die Kföderlähmung, jedo*  niffit
ausgerottet.

Es  hat  sidx  nämlid'i  gezeigt,.  daß der  Immunitätszustand

bei vielen  Geimpften  zurüdcgegangen  ist., so daß eine Auf-

fris&ungsimpfung  unbeingt  notwenfüg  ist,  um gegen  diese

heimtü&is*e  Krankheit  wieder  voll  gesdiiitzt  zu sein.

Von  den  Wissensd'iaftlern  wirde  daher  die einhellige  Auf-

fassung  vertreten,  daß Auffrisd'iungsimpfungen  für  Personen,

bei denen die Erstimpfung  fünf Jahre oder länger zufückliegt,
erstmals  im Fihjahr  1968  vorzunehmen  sind.

Alle  jene Personen,  unatihängig  vom  Alter,  die sia'i  an den

5xhlu&impfungsaktionen  gegen  die  übertragbare  Kinderlfö-

mung  in den Jahren 1961/62, 1962/63 und 1963/64 betei-
ligt  haben,  werden  nun  füingetföst  aufgefordert,  an der Auf-

frisaiungsimpfung  teilzunehmen.

Nad'idrüalid'xst  wird  darauf  aufmerksam  gema*t,  daß füe

Beteiligung  an  der  Auffrisd'iungsimpfung  allein  ohne  voran-

gegangene  Grundimrnunisierung  zur  Erlangung  eines  vollen

Impfsffiutzes  ni&t  ausreidit.

Für  die einmalige  Auffrisd'iungsimpfung  kommen  daher  nur

soldie Personen  in Betraföt, die sidi vor  Jahren tiereits einer
dreimaligen  Impfung  gegen  die  einzelnen  Erregertypen  der

Kinderlähmung  unterzogen  ha):ien.

Die  Auffrisd'iungsimpfungen  finden  in  ganz-Tirol  in  der

Zeit  zwisd'ien  dem 26. Februar  und  dem 16. März  1968  statt.

Die  Bevölkerung  wird  gebeten,  die örtlidhen  Ankündigun-

gen  und AuEruEe,  die  Verlautbarungen  der  Gemeinden  und

Sd'iulleitungen  hinsi*tlifö  der  Impftermine  zu  bea*ten.  Im

Zweifelsfalle  erteilen   zustänigen  Gesundheitsämter  die

notwendigen  Auskiinfte.

An  die Eltern  und Erziehungst»ereditigten  ergeht  nun  der

Appell,  diesem  Aufruf  zur  Auffrisd'iungsimpfung  ni*t  gleid'i-

gfütig  gegenüfürzustehen  und mit  ,,Kind  und Kegel"  zur

Sdhlu&impfung  zu ersd'ieinen,  damit  diese furföttiare  Krank-

heit  nidit  wieder  auffla&ern  kann.

Fiir  I%rsonen  bis zum  21. Lebensjahr  ist die Auffrisd'iungs-

impfung  kostenlos;  fiir  füere  wird  ein Impfkostenbeitrag  von

S 5. -  eingehoben.

Die  Wiener  Eisrevue  in  Innsbruck

(Gastspiel  vom  22. Februar  bis 3. M;"rz)

Innsbru&  hat sföon seit Jahrfö einen Starnmplatz inner-
halti  der  Gastspielorte  der  Wiener  Eisrevue.  Selbstverständ-

&h  kommt  &'  Revue  auffi  mit  ihrer  29.  Produktion,  den

,,Episoden':  nad'i  Innsbru*.  Es  wurde  heuer  lediglid'i  der

Gastspieltermin  geäa'idert,  d.  h.,  die  Aufführungen  finden

friiher als in den vergangenen  Jahren statt.  Da die Wiener
Eisrevue in diesem Jahr zahlrei*e  AusIandsverpflidztungen
zu erfüllen  hat,  wurde  das Innsbru&er  Gastspiel  im Olympia-

Stadion  vom  22. Februar  bis  3. März  festgelegt.  Dabei  :fin-

det am As*ermittwod'i,  den  28. Februar,  keine  VorstelIung

statt.  An  den Samstagen  und  Sonntagen  gibt  es jeweils  Na*-

mittagsvorstelIungen  um 16 Uhr.  Die  Nad'unittagsvorstel1ung

am Samstag,  24. Februar,  wird  als ges&lpssene  Gewerkschafts-
auffühnmg  abrollen.

Die Wiener Eislevue,  für deren Idee und Regie  na*  wie
vor  Will  Peter  und  fiir  den musikalisdien  Teil  Prof.  Robert

Stolz verantwortlidx  iei*nen,  hat in den letzten Jahren eine
starke  personelle  Verjiingung  und  Umänderung  erfahren.  Aller-

ings  nimmt  dabei der wienerisföe  Anteil  konstant  etyas  ab

und der ausländisffie  Teil des Personals  Zu; Das  Or*ester

bleibt  dafür  bodenständig  und setzt  sid'i  dur*wegs  affs fiih-

renden  Tiroler  Musikern  zusarnmen,  die von  Dr.  Gert  Strele

sorgffüig  ausgewählt  werden.  Sie stehen unter  der  Stabfiih-

rung  der Kapellmeister  Anton  Marek  und  Bence  Hirsdi.

So unglarföli*  es klingen  mag, aber Will  Petter  weiß  mit

seiner rei*en  Erfahrung  .und seinem  unermiidliffien  Unter-

nehmungsgeist stets etwas Neues zu bringen. Jede seineH. Pro-
duktionen tr%t  einen originellen Stempel.  Diesmal  läuft  die
Wicner  Eisrevue  unter  dem Motto  ,,mehr  Sd'iau"  -  in  der

Tat,  bei den ,,Episoden"  bekommb  man ein harmonisdies  Zu-

sammenwirken  von Eissport  auf hödister  Ebene,  phantasti-

sd»en Li*teffekten,  einer  Demonstration  reid'ister  Kostiime

und strahlender  Musik  zu sehen und zu-hören.  Höhepunkte

in jeder Beziehung  bereiten  natürlidi  Milena,  der  Star  der

Wiener  Eisrevue,  und ihr  Partner,  der  Professionalweltrnei-

ster Ronnie  McKenzie.  Die einmütige  Meinung  der  Presse-

meldungen  aus all den Städten,  in denen  die ,,Episoden"  auf

der jetzt  laufenden  Tournee  gezeigt  wurden,  lautet:  Will

Petters  ,,Episoden"  stellen  alles  bisher  Dagewesene  in  den

Sd'»atten. Man  erlebt  ein unvergeß]iches  Sffiauspiel,  das nie-
mand  vermissei'i  sollte.

Der  Rundfunkempfang  ini  ruialThuiiJül  n;rd
verbessert

Der  Osterreichisd'ie  Rundfunk  beabsi*tigt,  im  Dadiboden

des Gemeindehauses  von Kappl  zwei  Mittelwellenrundfunk-

lokalsender  zur Versorgung  der Hörersd'iaft  von  Kappl  und

Umgebung  mit  dem I. und II.  Programm  aufzustellen.  Auf

dem Gemeindehaus  und auf dem  neuen  Haupts*ulgebä.ude

werden  Stahlrohrmasten  erria'itet,  zwis&ien  denen  die Antenne

ausgespannt  werden  wird.  Die  Gemeinde  Kappl  hat die Er-

riffitung der Lokalsendeanlage auf vorläufig  zehn Jahre gegen
Entriditung  eines besd'ieidenen  Anerkennungszinses  bewilligt.

Darnit  wird  nun endlidx  audx im Paznauntal  der  Osterrei-
dxisdxe Rundfunk  einwandfrei  zu hören  sein.

Volkshochschule  Landeck

Am  Freitag,  den 1. März,  um 20 Uhr  in der Aula  des Bun-
desrealgymnasiums:  Vortrag  von

Professor  Herbert  D a n l e r

über

Moderne Kunst'Z!07  400 Jabren
El Greco

Quellerx  seirter  Kunst  urtd Stationen  seiries Lebertweges

Farblid'itbilder  seiner  Gemälde  und seiner Wirkungsstätten
Venedig  und Toledo.

Spanigns  erster großer  Maler  war  ein  Griedie.  über  die

Person  dieses  auf Kreta  geborenen  Domenico  Theotocopuli

wissen  wir  nur  sehr wenig.  Angesiföts  der Tiirkengefahr  ver-

ließ er  seine  Heimat  und ging  nad'i  Venedig.  Der  junge

Kiinstler  erlföte  dort  die Blütezeit  der Venezianis*en  Malerei

und wurde  S*üler  Tizians,  ofüne seine stark  mittelalterlidi-

byzantinisföen  Ans&auungen  aufzugeben.

Im Ansailuß an, ein kurzes  Zwisffienspiel  in  Rom  fiihrte

ihn sein Lebensweg  na*  Spanien.  Toledo  wurde  die Heimat
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füeses  in  seiner  Epo*e  ungewöknlidhsten,  künstlerisdx  zwi-
sdien  Renaissance  und  Baro&  stehenden  Malers.

Bei seinem  Bestrföen,  etwas  nie Dagewesenes  an Fartie  und
Liföt,  Form  und  Bewegung  zu s*afEen,  kurz,  das Spirituelle
deutlifö  zu  maföne,  hat  er  seinen  religiösen  Bilderri  jene
visionäre  Leidensd'iaftli*keit  und  seinen  bezwingenden  Por-
traits  jene  geistige  Realität  der  Persönliaikeit  gegefün,  die

erst in unserem Jahrhundert  erkannt und als ,,modern" emp-
funden  wurden.

Es  wird  gebeten,  die  Karten  zum  Preise  von  S IO.  -
(Saiüler  und  Bundesheerangehörige  S 5.-)  bei der Budihand-
lung  Tyrolia,  Malser  Straße  15, Telephon  541, zu besorgen.

ÄxLeita:ktuuiiier  Landeck

1. Aufbggkurs  fiir  Lohnverxechnung
P:raktische  Ubungen  der  Lohnverrechnung

Kursbeginn:  4. 4. 1968,  16 Stunden.
Kursgebiför:  S 140.-,  fiir  Geweiks*aftsmitglieder  S 80.-,
Kurstag:  Donnerstag.

Kursort:  Vortragssaal  der  Aföeiterkammer  Landedk,  Malser
Straße  41.

Kursleiter:  Finanzsekretär  Eduard  Mungenast,  Leiter  der  Lohn-
steuerstelle.

2. Kleidernaben für Fortgesd»rittene
Kursbegiiu'i:  4. 3. 1968,  40 Stunden.
Kurstage:  Montag  und  Mittwoffi.
Kursgebühr:  S 180.  -,  für  Gewerksföaftsmitglieder  S 120.-.
Kursort:  Vortragssaal  der  Artieiterkammer  Lande&,  Malser

Straße  41.

Kursleiter:  Frau  Helga  Kraxner.
Voraussetzung  für  den  Nähkurs  ist  die  ALisolvierung  des

Anffögerkurses  im  BFI  oder  sonstige  Grundkenntnisse  im
Kleidernföen.  Behandelt  werden:  Kleiderschnittzeid'inen  und
Nföen  eines  Kleides.  Mitzubringen  sind:  1  Heft,  kariert,
DIN  A 4, I Maßstreifen  I : 4, 1 Bleistift,  I Lineal,  I Zenti-
meterband.

3. Mascbirtscbreiben für Anfanger
Kursbeginn:  4. 3. 1968,  40 Stunden.
Kurstage:  Montag  und  Mittwo*.
Kursgebiihr:  S 140.  -,  für  Gewerksföaftsmitg1ieder  S IOO. -
Kursort:  Kaufmännisd'ie  Berufss6u1e  Landedc.

Keine  Vorkenntnisse  erforderlid'i.  Ziel  dieses Intensivkurses

ist die Erreid'iung einer Sföreibfertigkeit  von IOO Ansffil%en
in  der Minute.  Schreibmasföinen  werden  zur  Verfiigung  ge-
stellt.

4. klascbinscbreiben für Fortgeschrittene
Kursbeginn:  5. 3. 1968,  40 Stunden.
Kurstage:  Dienstag  una  Donnerstag.
Kursgföiihr:  S 14.0.-,  für  Gewerksföaftsmitglieder  S 100.-.
Kursort:  Kaufmfönisd'ie  Berufssföule  Landedc.

Voraussetzung  für  den Besufö  des Kurses  ist die Afüolvie-
rung  des Anfängerkurses  im BFI  oder  sonstige  Grundkennt-
nisse im Mas*inschreiben.

Anmeldungen  und nabere Aushünfte:  Arbeiterkammer
Amtsstelle Landech, MaLser Straße 41, 1. Stock, Tel. 458.

Arbeitsamt  Landeck

ribaixdvxLvZLzliuu4fügiaJvbaifüLuzuug  1Ü68

Alle  Dienstgeber,  welche  ausländische  Arbeitskräfte  zu
beschäftigen  beabsichtigen  bzw.  solche  besaMftigen,

werden im eigenen Interesse gebeten, die Antr%e  auf
Beschäftigungsgenehmigung  bzw.  Arbeitserlaubnis  entwe-
der  vor  der  Arbeitsaufnahme  spätestens  aber  unmittelbar
nach  erfolgter  Arbeitsaufnahme  beim  -4rbeitsamti  einzu-
reichen,  da ansonsten  mit  einer  positiven  Erledigung  nicht

BJlLLRALEVDER
Bisher  gemeldete  Veranstaltungen

2. Maskenball  der Kriegsopfer,  Hotel  8onne.
2. 8portba11,  8chw.  Adler  Zams.
2. Faschingskeh.raus,  Hotel  8onne.
2. Faschfögskehraus,  Gasth.  hlberg
2. Faschingskebraus,  Cafe  Mayer,  Landeck
2. Fascbingskebraus  iin Nußbaumkeller,  20 Uhr
2. Heringsschmaus,  Hotel  8onne.

2. Heringsschmaus  Hotel  8chwarzer  Adler,  Landegk
(ab 20 Uhr)

Jeden  Eionütag  ab lO Uhr  Fünf-Uhr-Tanz-Tee
im Gasthof  Arlberg

Hausfülle  werden  im Ballkalender  nicht  aufgenommenl

gerechnet  werden  kann.  Desgleiühen  werden  die Betriebe
gebeten,  eine  allenfalls  erforderliche  amtsärztliche  Unter-
suchung  von  sich  aus in die Wege  zu leiten.

Kulturreferat  der  Stadt  Landeck

Das für  8amstag,  den  9.  März  angesetzte  Gastspiel
des Schwäbischen  Landessehauspisles  (im  Theaterabon-
nement)  muß  auf  8amstag,den  16.  März  verschoben  werden.

Gemeindeamt  Zams

K  u  n  d  m  a  c  h  u  n  g

Rotlaufschutzimpfungen  im  Jahre  1968
Zur  Bekämpfung  des stets  auftretenden  Saiweinerotlaufes

empfiehlt es sich, die Sd'iweinebestände auch im Jahre 1968
wieder  der Rotlaufs*utzimpfung  zu umerziehen.

Um  den Besitzern  von  S&weinen  die Möglidikeit  zu geben,
före Sföweine  anläßlid'i  von Massenimpfungen,  wodurch  die
Impfkosten  wesentliffi  verbilligt  werden,  der  Rotlaufs*utz-
impfung  zu unterziehen,  ergeht  die  Aufforderung,  die  An-
zabl der zu impfenden Tiere  bis spätestens  25. April  1968
tieim  Gemeindeamt  zu melden.

Der  Biirgermeister:  Walter  Fraidl

Fundauswexs  Iiandeck

Es wurden  gefunden:  !)  8ch1üsse1,  1 Da.menpelztnütze,
2 Herrenarmbanduhren,  l  Damenarmbanduhr,  mehrere
einzelne  Handschuhe,  l 'Kiste  Gefrierhühner,  l Geldbetrag
und  I goldener  Armreif.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun

8lprfürhii1m"r'1rimcir*bzuJiJl  1')ü8

Den Beginn der diesjährigeri 60-Jahr-Feierli*keiten  ma*-
ten die  vor  kurzem  abgehaltenen  Stadtsdiiilerskimeister-
sd'iaften  1968,  weldie  bei herrlid'istem  Wetter  und füsten
Sföneeverhfünissen  in Szene gingen.  Über  400 Kinder  waren
am Start  und  zeigten,  daß die jetzt  im Landedcer  Talkessel
vorhandenen  mechanis*erx  Aufstiegshilfen  sdion  sd'iöne  Früohte
getragen  haben.

Na*  zweit%igen sdfönen Kampftagen konnte  Obmann
Walser  füi der vor  der Hauptsföule  stattgefundenen  Preis-
verteilung  als  Ehreng:4ste  den  Landtagsabgeordneten  Adolf
Lettenbid'iler,  Biirgermeister  Anton  Braun,  Biirgermeisterste1l-

vertreter Josef Raggl, Stadtrat Dapunt,  Gemeinderäte  Albert
Fritz  und Karl  Spiss  sowie  den  Direktor  der  Haupts*ule
Landedc,  Herrn  Hans  Schweisgut,  fügrüßen.  Er  dankte  der
Stadtgemeinde  Landedc  fiir  die großartige  Unterstützung  die-
ser Skitage  sowie  allen  Behörden  und  Gesaxäftsleuten  Land-
e&s für  die vielen  sd'iönen  Spenden,  die es ermöglid'iten,  daß
jedem  Kind  ein Preis  überreicht  werden  konnte.
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Jugend I, mannlicb (verhürzter Start):
1. Franz  Ganahl,  SC Galtiir;  2. Franz  Wolf,  SC Pettneu;

3. Anton  Zangerl,  SC Ischgl.

Jugend.lI,  mannlicb (verkürzter Start):
1. Ferdinand  Gstrein,  SC Gurgl;  2. Gustav  Walter,  SC Gal-

tiir;  3. Stefan  Narr,  SC See.

Altersklasse I (Start Bir4ehabnhopf):
1. Pius  Sföeiber,  SC Gurgl;  2. Leo Ladstfüer,  SC Imst;

3. Franz  Sdieiber,  SC Gurgl.

Altershlasse II  (Start BirMabnhopf):
1. Xaver  Zangerl,  SC Ischgl; 2. I(laus  Salner, SC Isdigl;

3. Wolfgang  Zaage, SC Gurgl.

Herrenklasse I (Start BirMahrdeopf):
-1. Josef J%er, SC Kappl.
HerrenMasse II (Staxrt Birkhabnkopf):
1. Hermann  Köll,  SC Gurgl;  2.' Ri*ard  Ribis,  SC Gurgl;

3. Erwin  Falger,  SC Stanza*;  4. Alois  Matt,  SC Pettneu.
Bei herrlid'iem  Winterwetter  und einer  vom  SC  Galtür

ausgezeicbnet  präparierten  Piste  wurde  der  BirMahnriesen-
torlauf  am  11. Februar  vom SC Galtür  unfalffrei  durchge-
führt.

K1nhntai:tc:e;chaft  des  SK Iiandeck
Der  Schiklub  Landeck  führt  &ffl  kommenden  8onntag,

den 2!).  Februar  auf  der gleichen  Strecke  am Thial,  a.uf
dem  der Jubiföums-Riesentorlauf  ausgetragen  worden  ist,
seine Klubmeisterschaft  in  Form  von 2 Riesentorläufen
durch.  8tart  um IO und  14 Uhr.  Die  Preisverteilung  fin-
det  um 18 Uhr  im Hotel  8onne  statt.

Jugend  Kostiimlauf  in Zams  am  25. Feber  1968
Programm:  13 Uhr  Auf-  und  Abmarsüh  ausgehend

von  der  Innstraße  (Kloster).  Ansahließend  Eichaulaufen
in der Riefe.

Meiste:rschaft  der
Oste:aeichischen  Burrdq=hnbnpn

Am  IO. und 11. Februar  wurden  im  Olympia-Eisstadion
Innsbrudc  die Meister  der OBB im Eisschießen ermittelt.  Der
T:iroler  Mannschaft  Schweisgut  vom ESV Oberinntal  (Land-
eck) gelang es, einen ehrenvollen  zweiten  Platz  mit  nur einem
Verlustpunkt  Rii*stand  auf die  österreiföis*e  Siegermann-

schaft ESV Salzburg,  vor  dem  bisherigen  BB-Meister  ESV
Kufstein,  zu errei*en.

Bei dem  anschließenden  Ziel-  und Stocksffiießen  konnten
die Lande&er  ihre gute Form  erneut  unter  Beweis stellen  und
einen fünften  Platz  erreichen.  HofFen  wir,  daß die Landecker

aufö beim Tiroler  Cup  (A-Liga,  B-Liga  und Aufsteiger  der
Landesliga)  am 18. Mä,rz im Innsbru*er  Olympia-Eisstadion
wieder  so gut absd'ineiden  werden.

ScMtzengilde  Zams
Am 11. 2. 1968 fand die Gildenmeistersdiaft  im Ziminer-

gewehr  und in der Zimmerpistole  statt. Besoiiders  erfreulidi,
daß si*  38 Sföützen  zum Bewerb  stefüen.  Zwei  neue Gilden-

rekorde waren zu verzeichnen: Edmund Theiner in der Jung-
sföiitzenklasse  und Alois  Graber  mit  einer  hervorragenden
Leistung  in der Zimmerpistole.  Beaaxtlich  die Leistungsdi*te
und  vor  allem  die Teilnahme  in allen  Klassen.

Gildenmeisterschajt  im Zimmergeuuehr  uml  ZMmerpistole
am 11. 2. 1968

ErgeLinisse: Zimmergewehr
Schützenhlasse:  1. und Gildenmeister  1968 Rudolf,&höpf,

367; 2. Dr.  Friedl  Pezzei, 365; 3. Karl  Sdheifür,  359; 4. Em-
merich  Waibl,  357; 4. Alois  Streng,  356; 6. Alois  Theiner,

354; 7.-Sepp  Wucherer,  353; 8. Alois  Wuclierer,  345; 9. Alois
Venier,  337; 10. Hufürt  Grüner,  330; 11. Hermann  Ladner,
327; 12. Pepi Zangerl,  323.

Jungsqhützenklasse: 1. und GiMenmeister 1968  Edmund

Theiner, 333 (neuer Gildenrekord); 2. Josef Zangerl, 309;
3. Ernst  Codemo,  254.

SertiorenMasse: 1. und Gildenmeister 1968 Johann  Kostol-
nik, 299; 2. Dr. Hans Codemo, 279; 3. Johann Rudig,  262.

Damerthlasse:  1. und Gildenmeisterin  1968 Edith  Schwar-
zenbacher,  326; 2. Maria  S&öpf,  295; 3. Herta  Pezzei, 285.

Altscbützeyzhlasse: 1. und Gildenmeister 1968 Johann  Holz-
kned'it.

Veteranenklasü:  1. und Gildenmeister  1968 0swald  Kling-
ler.

Ergebnisse:  Zimmerpistole

1. und Gildenmeister  1968 Alois  Graber,  373 (neuer  Gil-
denrekord);  2. Hans  Pfandl,  346; 3. Anton  Mair,  334; 4. Al-

bert Hammerle, 309; 5. Josef Rangger,  303.

Große überrascbung im LohaIder% Landech  -  Zams:
1 : O für  Zams

Zur Einleitung  der gro&n  Zirnmergewehrwettkampfsaison
fand  der Kampf  der Lokalrivalen  Landedc  und Zams in  stärk-

ster Aufstellung  statt. Die Mannschaften  I und II starteten

in Lande*,  III  und IV  in  Zams.

Bei 16 Mann  mußte  si*  Landeck  mit  41 Ringen  gesdxlagen
getien. Besonders überraschend,  daß Zams I und II  vor  Land-
edk I sid'i plazieren  konnte.  Gildenrekord  für  Landeck  sdioß
Frau Kobler  in der Damenklasse  mit  341 Ringen.  Zams mel-
dete glei*  drei Rekorde:  Mannsdiaft,  Einzel-Sd'iiitzen  dur*
Sepp Wucherer  und iq der  Damenklasse  Edith  Schwarzen-
ba*er.

Und
bereits

nup trainiert  alles fleißig  auf die Revanche,  weldie
kommende  Wodie  stattfinden  soll.

Vergleichshampf im Zimmergernehr  zwiscben
Landeck  und  Zams

Landeck:  8. Februar  1968

1. Zams I (V7udaerer, Dr. Pezzei, S*eiber,  Strei'ig),  1443
Ringe;  2. Zams II  (Waibl,  Sdföpf  R., Theiner  A., Wu*erer  A.),
1408 Ringe;  3. Landeck  I (Stadler,  Pöll, Handle,  Kobler),
1402 Ringe;  4. Landeck  II (Purtsdier  A., Straudi,  Griesser,
Rangger  H.),  1361 Ringe.

Zams: 8. Februar  1968

5. Landeck  IV  (Kobler  M., Müller  w., Rangger  I., Huber

w.), 1322 Ringe; 6. Lande& III  (Matt, Rudig, Mader, Jene-
wein), 1271 Ringe;  7. Zams  III  (Grüner  H.,  Schwarzen-
tiadier, Burger  p., Theiner  E.), 1309 Ringe;  8. Zams IV  (Ko-
stolnik,  Zangerl,  Pezzei  H., Schöpf  H.),  1237 Ringe.

Gesamtwertung  somit:  Zams  5397,  Landeck 5356,  daher
Sieg ai'i Zams mit  41 Ringen  Vorsprung.

Einzekuertung:  1.  Sepp  Wricherer,  369 (Gildenrekord);
2. Dr,  F. Pezzei, 365; 3. Emmerich  Waibl,  364; 4. Karl  Saiei-
ber, 358; 5. Alt»ert  Stadler,  357; 6. Oskar  Pöll, 355; 7. Ru-
dolf Schöpf, 353; 8. Alois  Streng, 351; 9. Franz  Iiandle,  351.
Es folgen Alois  Theiner,  Hubert  Griiner,  - Alois  Purts*er,
Josef Straudi,  Alois  Wu*erer,  Maria  Kobler,  Alfred  Kobler,
Albert  Griesser, Hermann  Rangger,  Edith  Sd'iwarzenbacher
und Wilfried  Miiller.

Preisverteilung:  Bundesbeer  -  Scbützen

Bekanntlidi  wurde  im Oktober  1967 bei sdxled'itesten Wet-
terbedingungen  ein Vergleichskampf  zwis*en  dem Bundesheer
und den Schiitzenkompanien  sowie  den  Gilden  ausgetragen.

Die  Preisverteilung  fand  letzte  Wo*e  in der Pontlatzkaserne
statt,  wobei Hauptmann  Steinwender  u. a. Bezirkshauptmann
Hofrat  DDr.  Walter  Lunger,  Bürgermeister  Siegele und Ts*i-
derer VOII  Kappl  und See sowie  Bürgermeisterstelfüertreter
Josef Raggl aus Lande*  begrüßen  konnte.  Wunders*öne
Pokale und Preise  konnte  ansföließend  Bezirkshauptmann
DDr. Lunger  an die einzelnen  Mannschaften,  afür auch an

die Sieger der Einzelwertungen  üfürreid'ien.  Diö musikalisffie
Umralimung  der Veranstaltung  hatten  die ,,Lustigen  Arlber-
ger" iibernommen,  die die Versammlung  alIerdings  fast  eine

Stunde versd'ioben,  da ein  Fernlaster  eine  Autofahrt  nach
Landeck  (bei Strengen)  Ifögere  Zeit  unmöglich  ma*te.
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WIR  LADEN  HERZLIOHST-EIN
ZUM raqr4iingqbehraus  mit  den  Pinguins

im  Hotel  Sonne,  Laxideck

DIE VtERllWGE
Haus  der  Wohnkultur,  Malserstr.  86, Tel. 790

Hau8  de8  Ktn €fü8,  Marktplatz 1, Tel. 9195

Textilhaus,  Maisengasse  16, Tel. !)ga

TeppiChO  u. Bodenbelägey  Fischerstr.7,Tel.9773

Schaler,  Zimmerer  für  Bauakkordarbeiten  und
f'fir  Arbeiten  in  Werkshallen  gesucht.  Unterkunft
wird  im Bedarfsfall  beigestellt.  Baumeister  Retiter,
Innsbrt'ick,  Schöpfstr.  22a., Tel.  0!)222-23301.

Suehe Stelle als Yerkäuferin
Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

Beklaidt»ng Bmnt»gdalli
stitjiI eine Hosensdinaiderin

Lkw.-Falirer
verläßliüh,  mit  Fahrpraxis  für  8 Tonnen

MAN  zum baldigen  Eintritt  gesucht.

Zuschriften  an die  Verwaltung  des Blattes

Güslhüt»s in fliaß
abl.Juxiixieuzu
verpa«;laleia

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

f r e u e n s ic  h a u f  I h r e n B e s u c h

Werinseriert- pr«»filierl!

8uche  zum  sofortigen  Eintritt  gegen  gute  Entlohnung

Vexaakaufsfalir*r
mit  rübrersc)beixi  C
auf  Jahresstelle.

ra. Oswald Wille  & Co. Pians

Auto-

Motorrad-

Traktor-Kurs

AB 9. Märx,16 UhrKURSBEGINN
Landeck,  Spenglergasse

64y4M
INH.:  FEP,D.  .HUBER

Landeck

Antr%e können bei der Bezirkshauptmannsahaft

bereilis  eingereicht  werden.
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Ab  16  Uhr  Kaltes  Buffet  - )['luLlta*»ilauu  u. ab 20 Uhr zu Ihrer  Unterhaltung  humorvolle  Conferen=

Großmutter's  Nä'Jtuttascbine
x-sy  ao5/b7t, ist  derzeit  mehr  wert  als Sie glauben!

Husqvarna  2000
'Vollautomatische  Stretch-'fflhte.  Knopflöcher
in Sekundenschnelle.  Stichwahl  duich
Ellen  einer Farbel

Wir  stellen  Ihnen  die neueste  und  modernste

Knffpvnäh.maschine  Husqvarna  2000
vor.  Damit  8ie  sich  aber  auah  -den  Wunsoh  nach  dieser  Pracht-
Nähmaschine  aus  8ch'weden  erfiillen  können,  starte  ich  ab sofort
bis 30. April  19 €)8 eine

Eintausch  - Aktion
Wir  vergüten  Ihnen  bei  Ankauf  einer  Husqvarna  2000  für  Ihre
alte  und  ältests  Nähmasübine  aus Großmutter's  Zeiten

Schilling  IOOO.-
F*  neuere  Maschinen  auch  mehr.  8ie können  diesen  Betrag
gleich  als Anzahlung  mitverwenden  und  den  Rest  in kleinsten
Monatsraten  abzahlen,  wennIhnenderzeit  Barzahlung  schwerfällt.
Lassen  8ie  sich  die Husqvarna  2000  vollkommen  unverbindlich
vorführen!  Letizter  Termin  30. April  1968Schwedenqualität  -  modernster

Nomfort. Husqvat  ..  aß Ihr Nähmasühinen FacbgesühRtfNt,

a «

,l
!

Danksagung ,

Für  die  Beweise  aufrichtiger  Antei4-  '
nahme  anläßlich  des  Ablebens  unserer
lieben  Mutter,  Großmutter,  Frau

Aloisia Iianderer
danken  wir  auf  diesem  Wege  allen,  die  '
ihrer  im  Gebet gedachten,  die sie auf I
dem  letzten  Weg  begleiteten  und ihr

 Grab  mit  s:'hönen  Kränzen  und  Blumen
schmückten.

UnserbesondererDank  giltderHochw.
GeistlichkeitvonLandeck,  Herrn  Dr.Enser,
Herrn  Prim.  Dr.  Irnberger,  den Ärzten  .
und  Schwestern,  dem  H. H. Kaplan  des  '.
Krankenhauses  Zams,  den  Hausparteien,
sowie  allen  Verwandten  und  Bekannten.  -

Landeck,  im  Februar  1968,  '

Die Trauerfamilie ianderer
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Für  die vielen  tröstlichen  Zeichen  aufrich-
tigerAntieilnahme  amHeimgange  meiner  innigst-
geliebten,  herzensguten  Mutter,  Frau  

I

' DeeristofoCandida ro
geb.  Dander

I

 möe,hte_ich  allen,  besonders  aber  Herrn
Dr.  W.  Stettner  für  die  jahrelange,  stets  hilfs-
bereite,  liebevo1le  rztliühe  Betreuung  meinen
tiefempfundenen  Dank  aussprechen,

Ein  herzliehes  Vergeltsgott  auch  anen  Be-
suühern  der  8ee1enrosenkrä.nze,  anen  Blumen-

spendern  und  allen  Beerdigungsteilnehmern.

Landeck, im Februar 1968

Olga  Decristoforo

ffi
a
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Arheitsamt LandeükfTe1.818-817
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  Lehrstellenver-

mittlung,  Arbeitslosenverstcherung,  Produktive  Arbetts-
losenfürsorge.

Die letxtenGrül!evonOnkelJoe
Eine  köstliohe  Kriminalgroteske.  Miti  Caterine  8paak,  Virna
Lisi,  Anna  Magnani,  Sylvia  Koscina  u. a.

Freitag,  23. Februar 19.45  Uhr

Winne'toll Ill. Teil
Die Krönung  der großen  Abenteuer.  Mit,: Lex  Barker,  Pierre
Briüe,  Sophie  Hardy,  Ralf  Wolter  u. a.

Samstag,  24. Februar

Sonntag,  52. Februar

17 u. 19.45  Llhr  12 J,

14,  17 und  2(1.0ö uhr

Vardümmiin ülfeEwigküii
Soldabentragödie  vor  Pearl  Harbor.  Mit:  Burt  Lancaster'
Montgomery  Olift,  Frank  Sinatira  u. a.

Montag  26. Februar

Dienstag,  27. Februar

19.45  Uhr

19.45  uhr

Die Enistm,idung üm Big Ht»rn

Skischule  Landeck-Zams

Schikurs  für  rortgeschrittene  Damen  u.  Herren

@-von  26. Februar bis 2. März 1968
T%füh 14 - 16 Uhr
Kursbeitrag  8 200.-

Anmeldung  u. Treffpunkt:

Venetseilbahn  Tel.  66!)  oder  663

Insföllmlonen

llehl-  und Krafianfögen

m sollden Pieisen

Ele  ktro  u nte  r n e h m a n

AlOIS SCHlATTER
Fllaß bel Landeek - Ruf (FM42-82118

Festlicher

a m  A s c h e r m  i t t w  o c h

K  a I t e s B u f  f  e t

Hotel Stjwürxer Atllar lündat,k

HOBELWARE

FIOHTEN-  u. LÄROHEN  - FU88-

BODBNRIEMEN,  VORDAGJ-,

WAND-  u. DEOKENSOHALUNG

PARKETT:EN  INEIOHE,BUCHB,

LAROHE  lagernd  bei  Fa.

FRANZ  ORTNER
Z i m m e r e i PRUTZ,  Tel.  05472  - 330

:Kämpfende  US-Kavallerie  gegen die Sioux  am Big  Horn.
Miti  :  Joseph  Cotiten,  Darren  MO Govin,  Nency  Kovak  u. a.

Mittwoch,  28. Februar 19.45  uhr

25.000 DüllürfOr aim,n Münn
Die  oberen  Zehntausend,  die iun Riesensummen  kämpfen.

Mit  i Roberti  Wagner,  Anjanette  Comer,  Jill  8ti. Jobn  u. a.

Donnerstag,  29. Februar 19.45  uhr

Ab Freitag,  1. März

Le«lerslrmaipf

VORVERKAUF:

Montag  bis Freitag  ab 18.30  uhr,  Samstag  ab 16 uhr,

8onn-  und  Feiertag  ab 12.30  Uhr.

GescMftszahl  A 93167

Einberufung  unbekannter  Erben

Fräulein  Maria  Katharina  Thurnes,  geb.  am

12.  Oktober  1876,  zuletzt  wh.  gewesen  in  Ried  i.  O.

Nr.  l,  ist  am  18.  lO. 1967  gestorben  und  hat  eine

letztwillige  Verfügung  nicht  hinterlassen.  Ob Erben

vorhanden  sind,  isti  dem  Geriüht  nieht  bekannt.  Es

bestellt  Herrn  Dr.  Adolf  Harold,  Notariatskandidat

in Landeck  beim  Notar  Dr.  Manfred  Ram  zum  Ku-

rator  der  Verlassenschaft.

Wer-auf  -die  Verlassenschaft  -Anspruüh-erheben

will,  hat  dies  binnen  seehs  Monaten  von  heute

ab  dem  Gericht  mitzuteilen  und  sein  Erbrecht  nach-

zuweisen.  Nach  Ablauf  der  Frist  wird  die  Verlassen-

schaft,  soweit  die  Ansprüche  nachgewiesen  sein  wer-

den,  herausgegeben,  soweit  dies  nicht  geschehen  ist,

zugunsten  des Staates  eingezogen  werden.

Bezirksgericht  Bied  in Tirol  am  l.  Feber  1968
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Danksagung

Für  die überaus  tröstenden  Beweise  aufrich-
tiger  Anteilnahme  anläßliüh  des  plötzlichen
Todes  unseyes  lieben  8ohnes  und  uüseres  Bru-
ders, des 8chü1ers  _

Wilfried  Traxl
' möchten  wir  auf  diesem  Wege  allen  unseren

innigsten  Dank  aussprechen.
Ganz  besonderen  Dank  aber  sagen  wir  dem

HH_. Pfarrer  von  Grins  für  die Führung  des
Konduktes  und  die  Grabrede,  HH.  Pfarrer
von Pians,  HH.  Kooperator  Hoppichler,  den

, Lehrpersonen  und Schülern  der Hauptsühule
I Landeck  und  der  Volksschule  Pians  sowie  allen

i unseren Verwandten, Freunden und Bekann-
' ten.

Ein  herzliches  Vergelts  Gott  möchten  wir
auüh jenen  sagen,  die für  unseren  so früh  ver-

i storbenen  Wilfried  bei den 8ee1enrosenkränzen
beteten,  ihn  bei der Beerdigung  so zahlreich
begleiteten  und  sein Grab  mit  schönen  Kranz-
und  Blumen  schm'ückten.  ,

Landeek-Graf,  im Februar  1968

In tiefer  Trauer  :

F  a  :m  ili  e T  x a  x  l t
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DÄNKSÄGUNG

Fiir  dje  aufrichtige  Anteilnahme  anlJißlich  
des Ablebens  unserer  lieben  Großmutter  und
8chwester,  der Frau

Anni Hackl
, möchten  wir  anf  diesem  Wege  allen  recht  herz-

lich  danken.

Unser  besonderer,Dank  gilt  der Hochwür-
digenGeist]icMeitvonLandeck,HerrnDr.Karl  -
Fink,  Frau  Elfriede  8teiner  und  unseren  Haus-

i parteien.

I Für  die zahlreiche  Beteiligung  an  der  Beer-
digung  unserer  lieben  Toten,  sowie  für  die  i
schönen  Kranz-  und  Blumenspenden  sagen  wir

ebenfalls  innigen  Dank.

Landeck,  im Februar  1968

Hansjörg  u.  Trautlinde  :
Enkelkinder

Mitzi  Nötzold
Schwester
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In tiefer  Ergriffenheit  sprechen  wir  für  die zahlreichen  Beweise  aufrichtiger  Anteilnahme,
die uns anläßlich  des Hinscheidens  meines  lieben  Gatten,  unseres  unvergeßlichen  Vaters,  Groß-
vaters,  Schwiegervaters  und  Onke]s,  Herrn

J6sef  Prantauer
aus nah und  fern  von  allen  Bevölkerungskreisen  entgegengebracI'it  wurden,  unseren  tiefempfundenen

DANK
aus. Er gilt  allen,  welche  an der  Beerdigung  teilgönommen  und  uns  schriftlich  oder  mtindlich  :

i durch Kranz-  und Blumenspenden ihre mitfühlende  Anteilnahme  bekundet  haben.

Besonders  danken  wir  Hochw.  Herrn  Kooperator  Helmut  Gatterer  und  Hw.  H.  Pater  Johannes  '
fflr die Ftihrung des kirchlichen  Konduktes.  Ein  aufrichtiges  Vergelt's  Gott  dem Hochw.  Herrn
Dekan Mons. Karl  Knapp  ftir  den geistlichen  Beistand,  sowie  Herrn  Dr.  Hans  Codemo  für  seine
jahrelange  ärztliche  Betreuung.

Unser  aufrichtiger  Dank  gilt  den ausgertickten  Kaiserjägern,  der  Musikkapelle,  der Schützen-
kompanie uüd  der Abordnung  der Schützengilde,  sowie  dem Kirchenchor  für  die feierliche  Ge-
staltung  des See]engottesdienstes  und  der freiwilligen  Feuerwehr,  die zur  würdevollen  Beisetzungs-
feierlichkeit  beigetragen  haben.

Die Anteilnahme und das Mitgefühl, die uns in :so reichem Maße entgegengebracht Iwurden,
waren  ein großer  Trost  in unserem  tiefen  Schmerz.

Zais,  iü4Februar  1968

Die  trauernden  Hinterbliebenen
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